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Dieser Beschejd ergeht an Sie als gesetzliche Vertrete.in der
Smal l Changes e.v - c/o Claudia Friednich
50858 Köl n, Sudetenweg 13d

Fest ste I I ung

Art der Feststel I ung
oer Bescheid ist nach § 164 Abs. 2 A0 geändert. Der Vonbehalt den Nachprüfung wird aufgehoben-

Feststel I ung
t mfang der St euerbefre i ung
Die Kö.perschaft ist nach § 5 Abs. 1 Nr. I KStc von der Körperschaftsteuen befreit.
Sie ist nach § 3 Nn. 6 GewStG von den Gewerbesteuer bef.eit.
Hi nl/lie ise zu steuerbegünstlgten zwecken
Die Körperschaft fördert im Sinne der §§ 51 ff. A0 ausschließlich und unmittelba. mildtätige und
fol gende gemelnnützige Zwecke:
- Förderung der Jugendhilfe (§ 52 Abs. 2 Satz 1 Nr. 4 A0)
- Fördenung deT Erziehung (§ 52 Abs. 2 Satz 1 Nr. 7 A0)
- Förderung den Hilfe für Z i v i I geschäd i gt e und behinderte ll,lenschen (§ 52 Abs. 2 Satz 1 Nr. 10 A0)

Hinweis zur Ausstel lung von Z uwe ndungsbes t ät igungen
Die Könperschaft ist be.echtigt, für Spenden, die ihr zun Verwendung f (lr diese Zwecke zugewendet
we.den, Zuwendungsbestätigungen nach amtl ich vo.geschriebenen Vordruck (§ 50 Abs. 1 ESTDV) auszu-
stellen. Die amtlichen Muster für die Ausstellung steuerlichen zuwendungsbestätigungen stehen im
Internet unten https;//y/t,/w.formulare-bfinv.de als ausfüllba.e Formulare zur Verfügung.

Die Körperschaft ist berechtigt, fün Nl i t g I i edsbe i t r äge Zuwendungsbestätigungen nach amtlich vorge-
schriebenem Vordnuck (§ 50 Abs. 1 ESTDV) auszustellen.

Zuwend ungs bes t ät i gungen für Spenden und ggf, Mitgliedsbeiträge dünfen nur ausgestellt werden,
wenn das Datum dieses Fl"elstellungsbescheides nicht länger als fünf Jahre zurückliegt. Die Fristjst taggenau zu berechnen (§ 63 Abs. 5 A0).

Haftung bei unrichtigen Zuwendungsbes t ät i gungen und fehlverwendeten Zuuendungen
Wer vorsätzlich,oder grob fahnlässig eine unrichtige Zuwendungsbestätigung ausstellt oder veran-
lasst, dass zuwendungen nicht zu den in den Zuwendungsbestätigung angegebenen steuerbegünstigten
zl.Jecken vertllendet l/rerden, haftet für die entgangene Steuer. Dabei l,Jird die entgangene Einkommen-
steuer ode. Könperschaftsteuer mlt 30'/,, die entgangene Gewerbesteuer pauschal mit 15% der zuwen-
dung angesetzt (§ lob Abs. 4 ESIG, § I Abs. 3 KSIG, § 9 Nr. 5 Ge,l]StG)"

Hi nwei se zun Kapitalertragsteuerabzug
Bei Kapitalerträgen, die b'is zum 31.12.2027 zufließen, reicht für die Äbstandnahme vom Kapital-
ert.agsteuerabzug nach § 44a Abs.4 und 7 Satz 1Nß- l sowie Abs.4b Satz 1Nr.3 und Abs. 10
Satz 1 Nr. 2 ESIG die Vorlage dieses Bescheldes oder dle Überlassung einer Kopie dieses Be-
scheldes aus. Das Gleiche gilt bis zum o. a, Zeitpunkt für die Erstattung von Kapitaleatragsteuer
näch § 44b Abs. 6 Satz 1 Nn. 3 EStG durch das depotführende Kredlt-, Finanzdlenstleistungs- oder
lrer t papl e.'i nst i t ut .

Die Vo.lage dieses Eescheides ist unzulässig, wenn die Erträge in einem wirtschaftl ichen
Geschäftsbetrieb anfal len, für den d1e Befreiung von der Körperschaftsteuen ausgeschlossen lst-
Anm€rkungen
Bitte beachten Sie, dass die Inanspruchnahme der Steuerbefreiungen auch in Zukunft von der tat-
sächlichen Geschäftsführung abhängt, die den Nachpnüfung durch das Finanzamt - ggf. im Rahmen ei-
ner Außenprüfung - unterl iegt. Die tatsächliche Geschäftsführung muss auf dle ausschließliche
und unmittelbare Erfüllung der steuerbegünstigten Zwecke gerichtet sein und die Bestimmungen der
Satzung beachten.
Dles muss auch künfti9 durch o.dnungsmäßige Aufzeichnungen (Aufstel lung den Einnahmen und Ausgab-
en, Tätigk€jtsbe.icht, Vermögensübersicht mit Nachweisen über Bildung und Entwicklung der Rück-
lagen) nachgeliiesen werden (§ 63 A0),
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Er I äut er ungen

Dat enschu t zh i nlle i s :

Inforn'tationen üben die Vera.beitung personenbezogener Daten jn de. Stei-reivenwall!lrg und üben Ihne
Rechte nach cler Datenschutz-Grundverordnung soi{ie übel. Ih.e Ansprechpaltne. i. Datenschutzf.agen
entnehrnen 5ie bitte dern al lgemeinen lnfo.matjonsschreiben der iinanzver1,.]altung. Dieses
lnformationsschreiben finden Sie unte. wllllii. f i nanzamt . de (unte. del. R,.rbrik "lliltenschutz ) ode.
erhalten Sie trei I hl.en' F i nanzamt .

Recht sbehe I fsbe I ehr unlI
Gegen diesen Fre'lstellungsbescheid jst del^ Einspruch gegeLren.
Ein Einspruch ist jedoch ausgeschlossen, soweit dieser Ileschejd ejner Vcrl.waltungsakt ändert oder
e.setzt, gegen den ein zulässiger Einspnuch oder (nach ejnem zLrlässilen :insprucrr) eine zulässige
Klage, Revislol oder Nichtzulassungsfieschwerde anhängig ist- In diesem Fal I wil.d der neue
Verwaltungsakt Gegenstand des Rechtsbehelfsverfah.ens. Dies gilt auch, sol^]eit sjch ein
angeföchtener Vonauszalrlungsbescheid dunch die Jahressteueafestsetzung €rledigt-
Det Einsprucl ist bel dem vonbezeichneten Finanzamt schriftl jch einzr..rre'lchen, diesem elekt.onisch
zu übermittelf oder dort zuc Niede.schrift zu e.klären.
Die Frist für die Einlegung eines Einspnuchs beträgt einen I\4onat. Sie begirr''rl nrit Ablauf des
Tages, an ci€fir Ihneir dieser Bescheid bekannt gegeben worden ist. Bei Zusendung durch einfacnen
81'jef oder Zustel lung mittels Einschreiben durch Ubergabe gilt die Bel(a,rntgabe nTit dem dritten Tag
nach Aufgabe zur Post als bel\,irkt, es sei denn, dass der Eescheid zu einem späteren Zeitpunkt
zLrgegangen i 5t -

Bei Zustellunlt mit Zustellungsu.kunde ode. mittels Einschreiben ü'ri1 Rücksclein oder gegen Ern-
pfangstlekenntnis ist Tii!l der Bekanntgabe der Tag del. Zustellung.
Bei Einlegung des Einspruchs soll der Ver\4altungsakt bezeichnet hleaden, g€ilten den sich clen
Einspruch richtet- Es sol I angegeben l1e.den, inwie1,\/eit der Ver\4altung;akt angefochten l,,lird. Fe.nel.
sollen die Tatsachen, die zur tsegrÜndung dienen, und die Beweismittel angefüh.t l{erden.

Zu I hren I nforn at ion:
!,lenn Sie beabsichti!_ten, einen Einspruch elektronjsch ejnzulegen, i,/iid empfo:-,len, den Einsp.uch
üben " lein EL-STER" {,rwl,{.elster.de) oder jede ande.e Steuer-Softl,/a.e, die die [4ögl ichkeit des
elektronischen Einspruchs anbietet, zu übermitteln-

- l4eitere 'r'oT-lal ru1(,r' 

-öffnungszei ten i

Al I gemei ne SiJaechzejten
lMo. -Fr. 08:O0*12:OO Uhr
Di. I3:30- 15;OO Uhr
und nach Verei nbanunll

Nahverkehl.sanbi ndungt i

Linie I und 7
Hal testel le Universi Lätsstraße
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